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Inhalte von Gemidas (I)

• Minimal-Datensatz

• Verwendung standardisierter, wissenschaftlich fundierter und 
praxiserprobter Skalen/Items

• allgemeine und geriatriespezifische Leistungsdokumentation 
(OPS und OPS-G)

• umfassende Darstellung stationärer und teilstationärer 
Versorgungsprozesse

• BQS-Berichtspflicht integriert

• Offen für selbstdefinierte Inhalte

http://www.geriatrie-drg.de/Public/Docs/OPSG_V2005_Erhebungsbogen_050102.pdf
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Inhalte von Gemidas (II) - Variablen

http://www.gemidas.de/Files/GemidasV41s_Definition.pdf
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Auswertungen I

• Erlaubt Auswertung von Einzelfalldaten, aggregierten Daten und 
kombinierten Datensätzen (Mehrebenenmodelle)

• Einrichtungsspezifische Quartals- und Jahresauswertungen

• Erlaubt Längs- und Querschnittvergleiche

• Subgruppenanalysen möglich

• Zur Beantwortung von Forschungsfragen geeignet

• „Pflegesatz-Verhandlungserprobt“
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Auswertungen IV: Verlaufsgrafiken

• Verweildauer

• Barthel-Index bei Aufnahme

• Neueinweisungen Pflegeheim

• BI-Effektivität

• BI-Effizienz



16.06.20057 Ausschuss-Sitzung 111er-Einrichtungen in Frankfurt

Auswertungen III – Beispiel Verlaufsgrafik
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Auswertungen III - Querschnittvergleiche

Auf aggregierter Ebene
in Quartals- /
Jahresberichten
enthalten



16.06.20059 Ausschuss-Sitzung 111er-Einrichtungen in Frankfurt

Auswertungen III - Querschnittvergleiche: Möglichkeiten

• Einzeldarstellung möglich
und schon erprobt

• Risko- und Clusteradjustierung
möglich und erprobt
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Auswertungen III - Verknüpfung von Struktur u. 
Ergebnisqualität: Möglichkeiten

• Verknüpfung von Struktur-
und Ergebnisqualität 
möglich und schon erprobt
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Ablauf

• Fax-Anmeldung

• Zuteilung einer Lizenznummer

• Download des Erfassungsprogramms aus dem Internet

• Lokale Datenerfassung (und/oder Schnittstellenimport)

• Quartalsweiser Datentransfer (automatischer Export mit Komprimierung 
und Verschlüsselung)

• Quartalsweise zentrale Auswertung mit Vergleichsstatistik 
(versorgungsbereichsspezifisch und –übergreifend)

• E-Mail-Information über verfügbare Updates / Upgrades
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Anmeldung
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Anwenderfreundlichkeit

• Komplett menügesteuert

• ausführliche Dokumentation des Programms 

• Tool-tip-Textfunktion als Eingabehilfe

• vielfältige Möglichkeit zur Individualisierung der Dateneingabe

• keine besondere Anwender-Schulung notwendig
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ToolTip-Text
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ç Basisdaten

ç Optionale Daten

ç Benchmarking (BMGS-Modellprojekt)

ç BQS-Verfahren (Krankenhäuser)
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Kosten

• Einstiegskosten: für Mitglieder 500 €, für Nicht-Mitglieder 1500 €

• Quartal- und Jahresberichte kostenfrei

• Updates kostenfrei

• Upgradekosten gering (bisher 3 Upgrades V1.x è V2.x è V3.x è 4.x), 
Kostenbeteiligung letztes Upgrade V3.x è 4.x: 125 €
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Offenheit/Transparenz (I)

• Ausführliche Programm-Dokumentation (wird mitgeliefert)

• Offenlegung der Schnittstellen-Spezifikationen (Mitglieder-Rundschreiben)

• Offenlegung der Datenbank-Spezifikationen (www.gemidas.de)

• Schnittstellen implementiert für 

– Selbstdefinierte Datenfelder (versorgungsbereichsübergreifend)

– KIS-Systeme (versorgungsbereichsübergreifend, über *.csv)

– BQS-Verfahren (Krankenhaus)

– DRG-Daten und -auswertungen (Krankenhaus)



16.06.200522 Ausschuss-Sitzung 111er-Einrichtungen in Frankfurt

Offenheit/Transparenz (II)

• Ausgangspunkt für Nachahmerprojekte

– GiB-DAT (Geriatrie-in-Bayern-Datenbank, 2000-2003)

• Basis für eigenständige Erweiterungen/Ergänzungsprojekte

– Gemidas-QM (seit 2003, www.gemidas-qm.de)

– Timidas-IV (seit 2005)

– DRG-Projekt I-IV 2003-2005 (BAG, DGG, DGGG)

– Tagesklinik-Evaluation 2004 (BMGS)
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Kompatibilität/Investitionssicherheit

• Abwärtskompa-
tibilität seit Beginn

• Netzwerkfähigkeit

• Basierend auf 
Windows
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Datenschutz/Sicherheit

• Aktuelle Prüfung und Abnahme durch Landesdatenschutzbeauftragten
Berlin 2005

• Abnahme durch Ethik-Kommission der Charité 2004

• Einloggen durch Passwort

• Verwendung des 3DES-Standards zur Verschlüsselung (stabil, einfach, 
kostenfrei; wird auch von BQS verwendet)

• Zwischenspeicherung nach ca. 10 Dateneingaben

• Reparaturwerkzeug für Datenbank verfügbar

• Prüfroutinen bei Dateneingabe im Programm implementiert

• bisher noch kein zentraler Datenverlust
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Service

• Internet-Site www.gemidas.de

• Forum www.gemidas-qm.de

• Kostenlose Telefon- und E-Mail-Hotline

• Sonderauswertungen möglich

• kostenlose Schnittstellen

• regelmäßige Anpassungen

– 4 Datenbankversionen (Upgrades mit automatischer Datenübernahme)

– 8 Haupt-Programmversionen (Major Updates mit erweiterten Funktionen)

– 33 Programmaktualisierungen (Minor Updates inkl. 5 Patches)
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www.gemidas .de
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Praxistauglichkeit/Erfahrungen - I

• Läuft seit 1996 mit regelmäßiger Aktualisierung

• 76 Einrichtungen bundesweit nehmen aktiv teil

• Davon 60 Einrichtungen mit Beginn zwischen 1996 und 1999

• jährlich >55.000 Fälle (voll- und teilstationär)

• insgesamt bisher rund 225.000 Fälle seit 2000

• 90-95%-Anteil verwertbarer Fälle
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Borchelt (2003): Ausschuss QS-I, Juli 2003, Berlin

Gemidas Stand 2004 / Q3
Behandlungsfälle Aktive Kliniken
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Praxistauglichkeit/Erfahrungen - II
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Praxistauglichkeit III: 30% aller Fälle kommen aus 
Reha- und Mischeinrichtungen 
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Zusammenfassung

• Gemidas bietet eine flexible, sichere, kostengünstige und vielfach erprobte Basis 
für die Erstellung der von QS-Reha geforderten Qualitätsberichte

• Klinikvergleiche hinsichtlich Prozess- und Ergebnisqualität gehören zur Routine 

• Eine Verknüpfung der Gemidas-Daten mit Daten zur Strukturqualität der 
Einrichtungen ist möglich

• Erfahrungen mit Standardisierung der Ergebnisqualität (Regressionsverfahren)

• Integration von speziellen Variablen und Daten aus Patienten-
/Mitarbeiterbefragungen ohne weiteres möglich

• Zusammen mit anderen Bemühungen der BAG um Qualitätssicherung ist 
Gemidas geeignet, die Anforderungen von QS-Reha qualitativ hochwertig und 
wirtschaftlich zu erfüllen.


